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Mit den 
Ortschaften

Gaggstatt Hornberg Lendsiedel

Freitag,
25. Oktober 2024

Nr. 43

Amtsblatt

Kirchberger 
Wochenmarkt
Am Freitag, 25. Okto-
ber 2024 von 14.00 –
16.00  Uhr, auf dem Franken-
platz.
Angebot der Woche:
Herbstzeit – Krautzeit
 • Hohenl. Sauerkraut frisch und 

gekocht
 • frisch geschlachtete Blut- und 

Leberwürstle
 • Blau- und Weißkrautköpfe
 • Rote und Gelbe Rüben
 • Walnüsse
 • Tannenzweige
Die Kirchberger Marktgemein-
schaft freut sich auf Ihren Besuch.
Einheimische Qualität direkt 
auf Ihren Tisch!

Ende der Sommerzeit 
im Jahr 2024

Nach der Ver-
ordnung über 
die Einführung 
der mitteleuro-
päischen Som-
merzeit endet 
die Sommerzeit 
am Sonntag, 
27. Oktober 2024 um 3.00 Uhr. 
Im Zeitpunkt des Endes der 
Sommerzeit wird die Stunden-
zählung um eine Stunde von 
3.00 Uhr auf 2.00 Uhr zurück-
gestellt.
Wir bitten die Bevölkerung um 
Kenntnisnahme und Beach-
tung!

 

Ende der Sommerzeit      

  

Nach der Verordnung über die Einführung der  

mitteleuropäischen Sommerzeit endet die Sommerzeit  

am Sonntag, 25. Oktober 2020, um 03.00 Uhr. Im Zeitpunkt 

des Endes der Sommerzeit wird die Stundenzählung um  

eine Stunde von 03.00 Uhr auf 02.00 Uhr zurückgestellt. 

 

Wir bitten die Bevölkerung um Kenntnisnahme und  

Beachtung. 
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IM NOTFALL FÜR SIE BEREIT

Polizei Tel. 110

Feuerwehr und Rettungsdienst Tel. 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bundesweit einheitliche Rufnummer für den 
ärztlichen Bereitschaftsdienst Tel. 116117
(ohne Vorwahl, kostenfrei) werktags: 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr
samstags, sonn- und feiertags: 8.00 Uhr bis 8.00 Uhr

Zentrale Notfallpraxen im Landkreis Schwäbisch Hall 
Notfallpraxis Crailsheim 
Klinikum Crailsheim
Gartenstr. 21, 74564 Crailsheim 
Öffnungszeiten: Sa., So. und an Feiertagen 8 - 22 Uhr
Notfallpraxis Schwäbisch Hall 
Diakonie-Klinikum Schwäbisch Hall 
Diakoniestr. 10, 74523 Schwäbisch Hall
Öffnungszeiten: Sa., So. und an Feiertagen 8 - 22 Uhr

Kinder- und jugendärztlicher Bereitschaftsdienst
Notfallpraxis Schwäbisch Hall (Kinder) 
Diakonie-Klinikum Schwäbisch Hall 
Diakoniestr. 10, 74523 Schwäbisch Hall
Öffnungszeiten: Sa., So. und an Feiertagen 9 - 15 Uhr 
Ohne Voranmeldung.
Zentrale Rufnummer:  116 117

Rettungsdienst
Der (kinder-) ärztliche Bereitschaftsdienst ersetzt nicht den Ret-
tungsdienst!
Bei lebensbedrohlichen Notfällen wie Ohnmacht, Verdacht 
auf Herzinfarkt oder Schlaganfall, akuten Blutungen oder 
Vergiftungen, alarmieren Sie bitte unverzüglich den 
Rettungsdienst unter der Rufnummer  112

Vergiftungs-Informations-Zentrale Tel. 0761/19240

DRK-Leitstelle Tel. 0791/19222

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. 116 117

Zahnarzt
Der zahnärztliche Notfalldienst für den Landkreis Schwäbisch Hall an 
Wochenenden und Feiertagen kann zentral über Anrufbeantworter 
unter folgender Telefonnummer angefragt werden:

Tel. 0761/12012000

HNO-ärztlicher Notfalldienst Tel. 0180/5120112

Diakoniestation Blaufelden
Ihr ambulanter P� egedienst ist gerne für Sie da!
www.diakoniestation-blaufelden.de
Bürozeiten   Mo. – Do. 08.00 - 16.30 Uhr
  Fr. 08.00 - 13.00 Uhr
Beratung/P� ege:

Monika Burkert/Christl Pries/Silke Sauter  Tel. 07953/886-18
Hauswirtschaft/Familienp� ege:
Daniela Voit Tel. 07953/886-17
Betreuung: 
Sandy Müller Tel. 07953/886-34
Essen auf Rädern/Hausnotruf: 
Waltraud Fetzer Tel. 07953/886-25
P� egeteam Kirchberg/Jagst Tel. 07954/1096

P� egestützpunkt Landkreis Schwäbisch Hall 
Information & Beratung bei Fragen zu P� ege und Hilfe im Alltag.
Wir beraten Sie unabhängig und kostenfrei im:
• P� egestützpunkt Crailsheim
   im Gesundheitsamt • Gartenstraße 21 Tel. 07951/492-5555
• Montagnachmittag in Gerabronn im Rathaus
   Blaufeldener Straße 8
Terminvereinbarung auch unter info@psp-sha.de.
Weitere Informationen unter www.psp-sha.de

Hospiz – Begleitung Sterbender 
und ihrer Angehörigen
Wir bieten Unterstützung bei der Begleitung Schwerkranker, Sterben-
der und deren Angehörigen, zu Hause und in P� egeeinrichtungen.
Trauerbegleitung:
In regelmäßigen Abständen wird zu einem Trauerfrühstück eingela-
den. Bei Fragen zu den Terminen und für die Anmeldungen rufen Sie 
uns gerne auf dem Einsatzhandy an.
Auf Wunsch ist auch eine Einzelbehandlung möglich.
Kontakt: 
Hospiz – Begleitung Sterbender und ihrer Angehörigen e. V.
Blaufeldener Str. 14, 74582 Gerabronn, Einsatzhandy: 0171/5775934
kontakt@hospizdienst-hohenlohe-franken.de
www.hospizdienst-hohenlohe-franken.de

Telefonseelsorge
Telefon 0800/111 0 111, jeden Tag, in Notfällen auch nachts, kostenfrei.

Apotheken
Der Dienstwechsel ist täglich um 8.30 Uhr
Am Freitag, den 25.10. 
Ritter-Apotheke Crailsheim, Karlstr. 30, 
74564 Crailsheim, Tel. 07951/8380

Am Samstag, den 26.10. 
Jagst-Apotheke Crailsheim, Postplatz 2, 
74564 Crailsheim, Tel. 07951/96960
Am Sonntag, den 27.10. 
Apotheke in Roßfeld, Haller Str. 195, 74564 Crailsheim (Roßfeld), 
Tel. 07951/4730810

Am Montag, den 28.10. 
Apotheke Blaufelden, Hauptstr. 4, 74572 Blaufelden, Tel. 07953/319

Am Dienstag, den 29.10. 
Rats-Apotheke Crailsheim, Marktplatz 2, 
74564 Crailsheim, Tel. 07951/7550

Am Mittwoch, den 30.10. 
Flügelau-Apotheke, Gaildorfer Str. 76, 
74564 Crailsheim (Altenmünster), Tel. 07951/21121

Am Donnerstag, den 31.10. 
Fichtenau-Apotheke, Hauptstr. 7, 74579 Fichtenau (Wildenstein), 
Tel. 07962/520

Tierarzt 
Den tierärztlichen Bereitschaftsdienst erfahren Sie über Ihren Hoftierarzt.

Stromversorgung
Für die Ortschaften Hornberg und Gaggstatt die EnBW ODR:
Störungen im Stromnetz:  Tel. 07961/9336-1401
In Kirchberg und den anderen Ortschaften 
wählen Sie bitte die EnBW-Störungshotline  0800/3629477.
Bei Störungen innerhalb des Hauses setzen Sie sich bitte mit Ihrem 
Hauselektriker in Verbindung.

Wasser-, Abwasser- und Bauhofbereich
Bei Problemen, die in diesen Bereichen auftreten, 
rufen Sie bitte folgende Nr. an:  0160/90826142

Bereitschaftsdienst – Zweckverband Hohenloher 
Wasserversorgungsgruppe
Die Bereitschaft des Zweckverbandes Hohenloher Wasserversor-
gungsgruppe in Notfällen wie Rohrbrüchen oder Ähnlichem ist rund 
um die Uhr geregelt.
Der diensthabende Wasserwärter wird mit Mobil- und Festnetznum-
mer unter Tel. 0 79 53/98 90-0 angesagt.

Störungsmeldungen des Kabelanschlusses
Vodafone/Kabel
Service:  0221/46619100
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Abholtermin für Rest- und Biomüll
in der Gesamtgemeinde
Die nächste Entleerung der 60-l-, 120-l- bzw. 
240-l-Mülleimer und 1,1-m3-Container durch die 
Müllabfuhr erfolgt am

Donnerstag, 7. November 2024.

Die Mülleimer müssen ab 6.00 Uhr zur Leerung 
bereitstehen

Papiertonnenabfuhr
Der nächste Abholtermin der Papiertonne (Blauen 
Tonne) ist am

Montag, 18. November 2024.

Abholtermin „Gelber Sack“
Der nächste Abholtermin des Gelben Sackes für 
die Gesamtgemeinde Kirchberg/Jagst mit allen 
Teilorten ist am

Dienstag, 29. Oktober 2024.

Themenführungen in Kirchberg
Ab einer Teilnehmerzahl von 6 Personen werden von März bis 
einschließlich Oktober Themenführungen durchgeführt. 

Preise: Personen ab 14 Jahre: 3,00 €.
Die vierte und letzte Führung in dieser Saison � ndet am Donners-
tag, 31. Oktober statt.

Thema: Lutherwanderung. Eine Nachtwanderung mit Fackeln 
und Lampen.
Treffpunkt um 19.00 Uhr, Ortsmitte Dörrmenz

Wie schon zur Tradition geworden, beginnen wir diese Wanderung 
abends, wenn es dunkel ist, um 19.00 Uhr. Diesmal in der Orts-
mitte von Dörrmenz. Entlang eines Baches wandern wir nach 
Kleinallmerspann. Vorbei an Windrädern und Dolinen hören wir 
schon von Weitem die Autobahn. Nach deren Unterquerung sind 
wir fast schon am Ziel, der Hofstelle von Familie Blumenstock. 
Beim Abschluss im Vesperzimmer bei Glühwein und Lutherbroth 
klingt diese Wanderung aus. Für Rücktransport wird gesorgt.
Veranstalter: Stadt Kirchberg, Schwäbischer Albverein und die Ev. 
Kirchengemeinde Kirchberg. Wanderführer Helmut Klingler

Veranstaltun gs-

                kalenderkalenderVeranstaltun gs-
20252025

Wir bitten wieder alle Vereine, Kirchen und Institutio-

nen, die vom Veranstaltungskalender betroffen sind, 

ihre Termine für das kommende Jahr der Stadtver-

waltung bis spätestens 25. Oktober 2024 mitzutei-

len. Bei der Ankündigung sind der Wochentag, 

das Datum, der Beginn, Veranstalter und Veran-

staltungsort sowie die Bezeichnung der Veran-

staltung anzugeben.

Sollten mehrere Veranstaltungen gleichzeitig termi-

niert sein, werden wir uns mit den jeweiligen Veran-

staltern in Verbindung setzen, falls unseres Erachtens 

eine gleichzeitige Durchführung nicht angebracht 

sein sollte. Im Interesse aller Veranstalter in Kirchberg 

sollten grundsätzlich derartige Überschneidungen 

vermieden werden.

Als Ansprechpartnerin steht Ihnen bei der Stadtver-

waltung Frau Dietrich (Tel.  07954/9801-10, Fax 

07954/9801-19, E-Mail: dietrich@kirchberg-jagst.de) 

zur Verfügung.

Verschenk-Börse
Stadtverwaltung Tel. 9801-17

Beitrag der Gemeinde zur Müllvermeidung
Wer brauchbare Gegenstände hat, kann diese der Stadtverwal-
tung (Frau Dambach) telefonisch oder schriftlich unter dem Stich-
wort „Verschenk-Börse“ mitteilen. Wir veröffentlichen dann im 
Mitteilungsblatt die angebotenen Gegenstände und Ihre Telefon-
Nummer (keine Adresse).

WICHTIG!!!
Bitte melden Sie es auch dann wieder, wenn der Gegenstand 
vergeben wurde, damit er aus der Angebotsliste gestrichen wird 
und nicht zur weiteren Veröffentlichung kommt. Nur so kann die 
Verschenk-Börse immer aktuell sein. Die in der Verschenk-Börse 
angebotenen Gegenstände werden kostenlos abgegeben. Soweit 
Sie sich für einen der Gegenstände interessieren, können Sie sich 
direkt mit dem Anbieter in Verbindung setzen.
1 Sofa und 2 Sessel mit Couchtisch Tel. 926347

Kleiner massiver Holzschreibtisch, 120 x 64 x 63 cm Tel. 323

Holzschreibtisch, 180 x 100 x 77 cm Tel. 8912

Schranknähmaschine defekt für Bastler Tel. 298057

1 Trampolin Ø 1 m Tel. 921597

Funktionierender Kondenstrockner Marke Bosch Tel. 8164

Durch den Feiertag Allerheiligen wird der Redaktions-
schluss des Mitteilungsblattes in der 44. KW auf 

Freitag, 25. Oktober 2024 um 10.00 Uhr 
vorverlegt. Danach eingehende Artikel können für diese 
Ausgabe nicht berücksichtigt werden. Bitte schicken Sie 
Ihre Pressemitteilungen ausschließlich an folgende 
E-Mail-Adresse: amtsblatt@kirchberg-jagst.de.

Wir bitten um Beachtung!

Vorverlegter Redaktionsschluss 
für das Amtsblatt der 44. Kalen-
derwoche



AMTSBLATT DER STADT KIRCHBERGSeite 4  �  Nr. 43  �  25. Oktober 2024

Couchgarnitur mit 2 Ohrensesseln u. Hocker kariert
Wohnzimmerwand in Würfelform
älteres Schlafzimmer
antikes Kinderbett mit Zubehör Tel. 92612

Bundeswehrrucksack (neuwertig) Tel. 498

Neuer Fahrradschutzstreifen in Kirchberg
Seit letzter Woche gibt es im Stadtgebiet von Kirchberg/Jagst ei-
nen Radschutzstreifen, welcher aktuell noch fertiggestellt wird. 
Der Schutzstreifen trägt damit zur Verbesserung der Mobilität und 
Verkehrssicherheit des Radverkehrs in der Stadt bei.
Bereits im Jahr 2021 war die Verbesserung der Verkehrssicherheit 
für Radfahrer Thema auf einer Verkehrsschau mit dem Landrat-
samt Schwäbisch Hall als zuständige Verkehrsbehörde, sowie 
dem Straßenbauamt und dem Amt für Mobilität. Die Planungen 
dazu wurden im letzten Jahr abgeschlossen. Die Kosten für die 
Maßnahme hat der Landkreis übernommen.
Der Radschutzstreifen beginnt in Kirchberg Tal nach der Jagstbrü-
cke und geht entlang der Hohenloher Straße und Crailsheimer 
Straße bis an den Fußgängerüberweg am Schulzentrum. Auch in 
der Haller Straße wurde ein Schutzstreifen angebracht.

Das ändert sich für Radfahrer und andere Verkehrsteilneh-
mer:
Der Radschutzstreifen ist kein separater Radweg, sondern bleibt 
Bestandteil der Fahrbahn und darf somit im Bedarfsfall von allen 
Kraftfahrzeugen befahren werden.
Der Schutzstreifen ist durch eine gestrichelte Linie und Pikogram-
men auf der Fahrbahn markiert und im Bereich von Einmündun-
gen und Kreuzungen ist dieser rot markiert um hier den Schutz 
der Radfahrer nochmals gesondert zu stärken.
Der Schutzstreifen ist vorrangig für den Radverkehr, daher ist es 
auch allen Radfahrern empfohlen, den Radschutzstreifen zur ei-
genen Sicherheit zu nutzen. Das Befahren des Radschutzstreifens 
in entgegengesetzter Fahrtrichtung ist nicht zulässig. Beim Über-
holen dient der Schutzstreifen allen Verkehrsteilnehmern als Ori-
entierung. Die Grundsätze beim Überholen nach § 5 StVO eines 
Radfahrers (Achtsamkeit und Rücksicht und 1,5m Mindestab-
stand) gelten hier weiterhin.

Radschutzstreifen Hohenloher Straße

Radschutzstreifen Crailsheimer Straße Festhalle

Radschutzstreifen Haller Straße
Das Halten und Parken auf dem Schutzstreifen ist nicht ge-
stattet. Der Schutzstreifen kann allerdings überfahren werden, 
wenn in Parkbuchten, Einfahrten oder Straßen abgebogen wird. 
Auch für das Umfahren eines Hindernisses ist das Überfahren 
zulässig.
Die Parkplatzmarkierungen in der Crailsheimer Straße mussten 
daher für den Radverkehr entfernt werden, weshalb hier ab sofort 
nicht mehr geparkt werden darf.
Das Parken auf dem Radschutzstreifen stellt eine Ordnungswid-
rigkeit dar. Das Bußgeld für das Halten auf einem Radweg variiert 
je nach Schwere des Verstoßes und liegt zwischen 50 und 100 
Euro. Bei schwereren Verstößen kommt zusätzlich ein Punkt in 
Flensburg dazu.
Wir bitten die Bevölkerung um Beachtung.
Ihre Stadtverwaltung.

Unterkunfts- und Gaststättenverzeichnis 2025
Damit das Unterkunfts- und Gaststättenverzeichnis auch für 
das kommende Jahr aktuell ausgegeben werden kann, über-
prüfen wir wieder die Angaben auf Richtigkeit und Vollständig-
keit. Das Verzeichnis gilt von April 2025 bis März 2026.
Die bisher veröffentlichten Betriebe und Privatpersonen haben 
schon ein Korrekturformular erhalten.
Die Betriebe und Personen, die bisher nicht veröffentlicht 
wurden, jedoch neu aufgenommen werden wollen, bitten 
wir, sich bis spätestens 8. November 2024 auf dem Rat-
haus, I. OG im Vorzimmer oder telefonisch vormittags von 
8.00 – 12.00 Uhr unter der Tel. 07954/9801-0 zu melden.
Der Eintrag in das Verzeichnis ist kostenlos. Es wird unserer 
Informations-Mappe beigelegt und im Internet der Stadt Kirch-
berg veröffentlicht. Für weitere Auskünfte stehen wir gerne zur 
Verfügung.

Veranstaltungskalender November 2024
So.- u. feiertags 24.3. – 6.1.2025  
 • Stadt Kirchberg und Museums- und Kulturverein Kirchberg 

e. V., 14.00 – 17.00 Uhr, Jubiläumsausstellung „Lieblingsstücke 
erzählen – 50 Jahre Sandelsches Museum“ im Sandelschen 
Museum

 Fr., 1.11.2024  
 • Raum für P� anzen GbR, 14.00 – 18.00 Uhr; Ausstellung in der 

Orangerie: Thomas Putze, Wilde Rosen
 So., 3.11.2024  
 • Schwäbischer Albverein, Ortsgruppe Kirchberg, 10.00 Uhr; Ge-

sundheitswandern, Treffpunkt Parkplatz Vordere Au
 • Raum für P� anzen GbR, 14.00 – 18.00 Uhr; Ausstellung in der 

Orangerie: Thomas Putze, Wilde Rosen
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 Mo., 4.11.2024  
 • Seniorenclub Kirchberg. 14.30 Uhr; Kaffeenachmittag im evang. 

Gemeindehaus „Senioren in Bewegung“ (Angelika Dausch)
 • Bibelschule Kirchberg e. V., Villa Schöneck, 19.30 Uhr; Abend-

bibelschule in der Bibelschule
 Di., 5.11.2024  
 • NABU, Ortsgruppe Kirchberg, 18.00 Uhr; Vorbereitung Weih-

nachtsmarkt, Akazienweg 12 in Kirchberg
 Mi., 6.11.2024  
 • Raum für P� anzen GbR, 18.00 – 20.00 Uhr; Ausstellung in der 

Orangerie: Thomas Putze, Wilde Rosen
 Do., 7.11.2024  
 • Evang. Kirchengemeinde Kirchberg, 17.00 Uhr; Laternenumzug 

des evang. Kindergartens. Treffpunkt: Evang. Kindergarten
 • Männervesper Kirchberg, 19.30 Uhr; Männervesper im Land-

hotel mit Referent Dietmar Oppermann, Flüchtlingsdiakon, 
Prälatur Ulm

 Fr., 8.11.2024  
 • Stadt Kirchberg, 14.00 – 16.00 Uhr; Wochenmarkt am Franken-

platz
 So., 10.11.2024  
 • Raum für P� anzen GbR, 14.00 – 18.00 Uhr; Ausstellung in der 

Orangerie: Thomas Putze, Wilde Rosen
 • Evang. Kirchengemeinde Kirchberg, 19.00  Uhr; Kirche am 

Abend mit Pfarrer Flemming Nowak in der Festhalle
 Mo., 11.11.2024  
 • Evang. Kirchengemeinde Kirchberg   

17.00 Uhr; Martinsumzug. Treffpunkt: Schlosshof
 • Bibelschule Kirchberg e. V., Villa Schöneck, 19.30 Uhr; Abend-

bibelschule in der Bibelschule
 Do., 14.11.2024  
 • Sängertreff Kirchberg, 19.00 Uhr; Sängertreff in der Festhalle 

Kirchberg (kleiner Saal)
 Sa., 16.11.2024  
 • Frühstückstreff für Frauen, 8.45 Uhr; Frühstückstreff für Frauen 

im evang. Gemeindehaus in Kirchberg. Referentin: Doro Zach-
mann aus P� nztal

 Sa. + So., 16.11. u. 17.11.2024  
 • FFW Abt. Hornberg, Jahresessen im Bürgerhaus Hornberg,  

Sa. ab 18.00 Uhr, So. ab 10.00 Uhr
So., 17.11.2024 – Volkstrauertag
 Mo., 18.11.2024  
 • Seniorenclub Kirchberg, 14.30 Uhr; Kaffeenachmittag im evang. 

Gemeindehaus
 Fr., 22.11.2024  
 • Stadt Kirchberg, 14.00 – 16.00 Uhr; Wochenmarkt am Franken-

platz
 Sa., 23.11.2024  
 • Sozialtherapeutische Gemeinschaften Weckelweiler e.  V., 

12.00 Uhr; Advent.Lichter.Markt in der Heimstraße
 Fr., 29.11.2024  
 • Sozialtherapeutische Gemeinschaften Weckelweiler e.  V., 

13.30 Uhr; Werkstattrundgang im Werkstättenhaus in der Heim-
straße 16

 Sa., 30.11.2024  
 • Evang. Kirchengemeinde Gaggstatt-Mistlau, 17.00  Uhr; 

Adventsklänge in der Jugendstilkirche in Gaggstatt

FREIWILLIGE FEUERWEHR

Gesamtfeuerwehr Kirchberg
Am Dienstag, den 5. November 2024 � ndet 
um 19.00 Uhr eine Übung Absturzsicherung 
statt.
Am Donnerstag, den 7. November 2024 � n-
det um 19.30 Uhr eine Funkübung statt.
Alexander Müller, Kommandant

Altersabteilung
Das nächste Treffen der Altersabteilung � ndet
am 29.10.2024 um 19.00  Uhr im Feuer-
wehrhaus Kirchberg statt.
Hierzu wird freundlich eingeladen,
auch die Aktiven aus den Abteilungen dürfen 
gerne dazukommen.
Bert Karrer, Abteilungsleiter

Jugendfeuerwehr
Am Freitag, den 8. November 2024 � ndet um 
19.00 Uhr eine Übung statt.
Das Jufeu-Team

Abteilung Gaggstatt
Am Samstag, den 2. November 2024, � ndet 
um 13.00 Uhr eine Übung in Gaggstatt statt.
gez. Fischer, Abteilungskommandant

Abteilung Hornberg
Am Sonntag, den 27. Oktober 2024 � ndet um 
10.00 Uhr der Frühschoppen statt.

Am Samstag, den 2. November 2024 � ndet 
um 14.00 Uhr eine Übung statt.
Dietmar Eberlein, Abteilungskommandant

Abteilung Lendsiedel
Am Montag, den 4. November 2024 � ndet 
um 19.30 Uhr eine praktische Übung statt.
Florian Stickel, Abteilungskommandant

INFORMATIONEN

P� egeeinsatz an der Alten Sulz 2024
Seit nunmehr 8 Jahren führt das Bürgerprojekt Tal im Herbst einen 
P� egeeinsatz an der Alten Sulz durch. Am 28. September wurden 
dieses Jahr bei kühlem Herbstwetter mit Aprilschauern die Wan-
derwege und einige freie Flächen gemäht, das Gras zusammen-
gerecht und deponiert, Zweige zusammengelesen, Büsche zu-
rückgeschnitten und Schwarzdorn entfernt. Es gab vor allem viel 
Mäharbeiten, denn unsere kleine Ziegenherde war dieses Jahr 
vom Futterangebot etwas überfordert. Dank des Elans von elf Er-
wachsenen, vier Kindern und einem Jugendlichen war die Arbeit 
in recht kurzer Zeit getan. Traditionsgemäß gönnten sich an-
schließend alle einen Imbiss.
Herzlichen Dank an alle, die mitgemacht haben und auch an 
die Mitarbeiter des Bauhofes der Stadt Kirchberg für die Be-
reitstellung von Arbeitsgeräten und die Entsorgung des Gras-
schnittes.

Unsere Freizeit für Ihre Sicherheit

Feuerwehr-NOTRUF 112
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Das Tafelmobil
Montags von 16.15 bis 
16.45 Uhr in Kirch-
berg am Frankenplatz
Jeder und jede mit klei-
nem Einkommen kann 
hier einkaufen (Lebens-
mittel und andere Güter 
des Alltags zu sehr 

kleinen Preisen). Beim ersten Einkauf soll der Nachweis mitge-
bracht werden: Rente, ALG II, Sozialhilfe, Asylbewerberleistungen. 
Dann bekommen die Kunden einen Berechtigungsschein.
Anschließend kann man im Laden für Gebrauchtes „Allerlei“ Klei-
dung oder Haushaltsgegenstände erstehen (ohne Berechtigungs-
schein). Er hat montags und mittwochs von 16.00 Uhr bis 18.00 
Uhr geöffnet (außer in den Schulferien).
Rückfragen an Angelika Cantré, Tel. 0176/62717527 oder ans Ev. 
Pfarramt, Tel. 07954/323.

Der Kreisverkehr informiert:

Herbstferien vom 28. bis 31. Oktober
In der Zeit von Montag, 28.10.2024, bis einschließlich Donnerstag, 
31.10.2024, fahren aufgrund der Herbstferien die Busse im Land-
kreis Schwäbisch Hall nach dem Ferienfahrplan. Bei den Zügen 
und beim RufBus gibt es keine Änderungen. Lediglich auf der 
Tauberbahn gibt es bei einzelnen Fahrten ferienbedingte Abwei-
chungen. Diese sind im Fahrplan vermerkt.
Am Freitag, 1.11.2024 (Allerheiligen), fahren alle Züge, Busse und 
RufBusse nach dem Fahrplan für Sonn- und Feiertage. Der SBC-
NightLiner (Linie 53N) und die RufBus-Spätverbindungen fahren 
aufgrund des Feiertags nicht.

Weckelweiler Gemeinschaften
Liedermacher zu Gast in Weckelweiler
Wenn auf eine Metal-Ballade ein deut-
sches Chanson folgt oder sich Meininger 
und Siegel zum musikalischen Bruder-
kuss mit Deep Purple treffen, dann stehen 

Chris und Sepp mit ihren Songinterpretationen auf der Bühne.
Am Freitag, 25. Oktober 2024 sind die beiden Liedermacher 
Christoph Jäger und Josef Steinkogler um 19.30 Uhr zu Gast in 
der Kulturscheune der Weckelweiler Gemeinschaften. Das hoffent-
lich bunt gemischte Publikum darf sich auf einen unterhaltsamen 
Abend freuen.
Das Konzert ist Teil einer inklusiven Veranstaltungsreihe, mit der 
die Weckelweiler Gemeinschaften schöne Musikerlebnisse sowie 
Austausch und Begegnung zwischen der Region und den eigenen 
Bewohner/innen bieten möchte.
Tickets sind erhältlich im SoBio-Laden in Weckelweiler oder per 
Mail an ATF@weckelweiler.de. Ticketpreise: Vorverkauf: 12 Euro, 
Abendkasse: 15 Euro, ermäßigt: 8 Euro (Schüler/innen, BFD/FSJ/
FÖJ, B-Ausweis),

Die beiden Liedermacher Christoph Jäger und Josef Steinkogler 
sind zu Gast in Weckelweiler.   Foto: privat

Wer ist der Schwerste?
Beim Weckelweiler Kürbiswettbewerb mitmachen
Gartenliebhaber/innen, in deren Beeten ein Prachtexemplar von 
Kürbis herangewachsen ist, sind eingeladen, am Weckelweiler 

Kürbiswettbewerb mitzumachen. Die Teilnahme ist völlig unkom-
pliziert: Einfach mit dem Kürbis am Samstag, 26. Oktober um 
14.00 Uhr in der alten Bauernschule, Am Feuersee 12 in Weckel-
weiler, vorbeikommen. Der Kürbis wird dann gewogen und viel-
leicht ist er ja der größte von allen und gewinnt einen Preis. Betei-
ligen können sich Hobbygärtner/innen allen Alters.
Weitere Infos: butz@weckelweiler.de

Raum für P� anzen
Orangerie im Hofgarten
Kirchberg an der Jagst
Thomas Putze
Wilde Rosen 
Orangerie Kirchberg an der 
Jagst

13. Oktober bis 10. November 2024
Sonn- und feiertags 14.00 – 18.00 
Uhr, mittwochs 18.00  –  20.00  Uhr 
und nach Vereinbarung unter 
Tel. 07954/8661
Wir freuen uns auf das Gespräch mit 
Ihnen
Das Raum für P� anzen-Team
Claudia Thorban – Julia Kamann – 
Inge Krause

KINO KLAPPE im Oktober 
Do., 24.10.
18.00 Uhr 2 Unbreakable
20.30 Uhr Münter und Kandinsky
Fr., 25.10.
18.00 Uhr Münter und Kandinsky
20.30 Uhr 2 Unbreakable
Sa., 26.10.
18.00 Uhr 2 Unbreakable
20.30 Uhr Münter und Kandinsky
So., 27.10.
15.00 Uhr Die wilden Mäuse
18.00 Uhr Münter und Kandinsky
20.30 Uhr 2 Unbreakable
Mi., 30.10.
15.00 Uhr Alles steht Kopf 2
18.00 Uhr 2 Unbreakable
20.30 Uhr Münter und Kandinsky
Do., 31.10.
15.00 Uhr Alles steht Kopf 2
18.00 Uhr Münter und Kandinsky
20.30 Uhr In Liebe, eure Hilde
Klappe, Untere Gasse 8, 74592 Kirchberg/Jagst, 
Tel. 07954/925566, www.kinoklappe.de

Zukunftskonzept für Schloss und P� egeheim in 
Kirchberg steht

Heimstiftung, Gemeinderat und Hohen-
loher Bauern stellen Weichen
Mit dem Verkauf des Langen Baus sind 
nun alle Gebäude und Flächen von 

Schloss Kirchberg in das Eigentum der Hohenloher Bauern 
übergegangen. Zuvor sind sich die Evangelische Heimstif-
tung als Trägerin des P� egeheimes im Langen Bau und die 
Stadt Kirchberg einig geworden, bis 2027 im Lindenquartier 
ein neues modernes P� egeheim zu errichten. Damit sind die 
Zukunft für eine gute P� egeinfrastruktur und eine sinnvolle 
Nutzung des Schlosses gesichert.
Schloss Kirchberg ist eine von zwölf Gründungseinrichtungen der 
Heimstiftung und damit seit 1952 Teil des Unternehmens. Nach 
einer längeren Übergangsphase hat die Heimstiftung 2009 den 
Betrieb des P� egeheimes auf den Langen Bau beschränkt und 
in einem Runden Tisch ein Zukunftskonzept für das Schloss 
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Kirchberg entwickelt. Daraus ist die Stiftung Haus der Bauern seit 
2015 als neue Eigentümerin des Schlosses hervorgegangen, die 
seitdem die historische und ortsbildprägende Schlossanlage be-
treibt.

Gebäude Langer Bau.

Der Lange Bau, als kleinerer Teil des Schlosses, blieb als P� e-
geheim „Fürst-Ludwig-Haus“ bei der Heimstiftung. Wegen des 
sprichwörtlich „Langen Baus“, der baulichen Strukturen, des ho-
hen Instandhaltungsaufwandes und nicht zuletzt wegen der Lan-
desheimbauverordnung war absehbar, dass ein moderner P� e-
geheimbetrieb auf Dauer nicht vertretbar ist. Deshalb hat die 
Heimstiftung frühzeitig nach Alternativen gesucht.
Als die Stadt Kirchberg 2020 das Projekt „Lindenquartier“ am 
Ortseingang startete, begann ein konstruktiver Abstimmungs-
prozess mit der Heimstiftung. Dabei entstand die Idee, ein neues 
P� egeheim im Lindenquartier als Ersatz für das Fürst-Ludwig-
Haus zu bauen. Das überzeugte die Stadt und die Heimstiftung 
gleichermaßen, sodass im Juli 2024 sowohl im Gemeinderat als 
auch im Aufsichtsrat der Heimstiftung die Weichen für ein neues 
P� egeheim mit 60 Plätzen im Wohngruppenmodell gestellt wur-
den.
Die Stiftung Haus der Bauern hatte schon früh Interesse am Lan-
gen Bau und damit der vollständigen Übernahme des Schloss-
areals bekundet. Damit konnte auf Grundlage der bisher schon 
sehr vertrauensvollen Zusammenarbeit in einem konstruktiven 
Abstimmungsprozess eine Einigung erzielt werden, die nun nota-
riell beurkundet wurde.
Demnach kauft die Stiftung Hohenloher Bauern zum Juli 2025 den 
Langen Bau mit allen Flächen und verpachtet den Bereich, der 
für den Betrieb des P� egeheims erforderlich ist, an die Heimstif-
tung bis zur Fertigstellung des neuen P� egeheims im Lindenquar-
tier.
„Das ist ein Glücksfall für die Heimstiftung, aber auch für unsere 
Mitarbeitenden und Heimbewohner“ zeigt sich Bernhard Schnei-
der, der Hauptgeschäftsführer der Heimstiftung zufrieden, „weil 
wir damit frühzeitig Klarheit haben: P� egeplätze und Arbeitsplätze 
in Kirchberg sind de� nitiv und auf sehr lange Zeit gesichert.“
Auch Rudolf Bühler, Vorsitzender der Stiftung Haus der Bauern, 
ist mit der Entwicklung sehr zufrieden. „Was im Bauernaufstand 
des 16. Jahrhunderts nicht gelungen ist“, freut sich Bühler, „voll-
endet die starke Gemeinschaft der Hohenloher Bauern nun im 
21. Jahrhundert“. Als Bauernschloss ist Schloss Kirchberg zu einer 
überregional renommierten Bildungs- und Begegnungsstätte ge-
worden. Neben einer Ayurvedakurklinik, einem Biohotel mit Ta-
gungsbetrieb liegt der Schwerpunkt in der Akademie für ökologi-
sche Land- und Ernährungswirtschaft. Internationale Tagungen 
machen das Kirchberger „Bauernschloss“ zu einem Kristallisa-
tionspunkt für nachhaltige bäuerliche Landwirtschaft und gesunde 
Ernährung. Auch für Hochzeiten, Feste und Feiern samt beliebtem 
Schloss-Café ist das Schlossareal zu neuem Leben erwacht. 
Wohnen im Schloss, Tango im Schloss und internationale Kon-
gresse spiegeln das aktive Leben am historischen Ort wider.
Für Axel Rudolph, Bürgermeister der Stadt Kirchberg an der 
Jagst, ist der richtige Weg eingeschlagen: „Wir begrüßen die früh-
zeitige Entscheidung sehr. Sie kommt vor allem den Bürgerinnen 
und Bürgern Kirchbergs zugute. Das neue P� egeheim im Linden-
quartier wird weiterhin verlässliche und gute P� ege- und Betreu-
ungsmöglichkeiten anbieten. 
Und das Schloss Kirchberg bereichert mit seinen vielen Angeboten 
das kulturelle und soziale Leben unserer Stadt ganz wesentlich“.

Förderverein für regionale Entwicklung 

Webseitenförderprogramm: Azubis erstellen 
kostenfrei Webseiten für Baden-Württemberg
Viele Einrichtungen und Vereine werden in puncto Internetpräsenz 
häu� g � nanziell und personell vor eine große Herausforderung 
gestellt: Man will sich mit einem modernen Design online präsen-
tieren, die Webseite muss irgendwie ins Netz gebracht werden, 
die Seite soll gegen Hacker geschützt sein und was ist eigentlich 
hinsichtlich des Datenschutzes und der Barrierefreiheit alles zu 
beachten?
Hier unterstützt der Förderverein für regionale Entwicklung e.V. 
mit seinen Azubi-Projekten. Im Rahmen dieser Initiative erstellen 
Auszubildende und Studierende verschiedener Berufsrichtungen 
unter anderem Kommunen, öffentlichen Einrichtungen, Vereinen, 
kleinere Unternehmen und ähnlichen Institutionen ansprechende, 
moderne Webseiten – und das kostenfrei. Die Erstellung der Web-
seiten wird zu 100 % gefördert, da der Förderschwerpunkt auf der 
praxisnahen Ausbildung der Auszubildenden liegt und diese an-
hand von realen Webseitenprojekten wichtige praktische Berufs-
erfahrung sammeln können. Somit ist die Erstellung für die Pro-
jektpartner des Fördervereins kostenfrei. Lediglich die Kosten für 
Domain und Speicherplatz müssen selbst getragen werden.
Dieses Webseitenförderprogramm wurde vor einigen Jahren be-
reits ins Leben gerufen und konnte seitdem u. a. viele Kommunen, 
öffentliche sowie soziale Einrichtungen, Vereine und kleinere 
Unternehmen zu einer neuen Webpräsenz verhelfen. Aktuell wer-
den im Rahmen des Förderprogramms „Baden-Württemberg vernetzt“ 
vor allem Projekte aus der Region gesucht, an denen die Azubis ihr 
theoretisches Wissen in die Praxis umsetzen können.
„Wir empfanden die Betreuung und Begleitung zur Erstellung 
unserer Homepage als sehr souverän und freundlich. Auf Ände-
rungswünsche, Korrekturen und Nachfragen wurde Ihrerseits zeit-
nah und professionell reagiert. Die Schulung und Einweisung 
wurde als sehr angenehm empfunden und so vorgenommen, 
dass auch Laien und weniger affine EDV-Nutzer die Thematik 
verstanden haben und nun umsetzen können. Sehr positiv � nden 
wir, dass Sie auch nach Abschluss des Projektes für uns an-
sprechbar sind“, berichtet Herr von Kannewurff-Präger von der 
Kollege Müller GmbH.
Bei der Erstellung der Webseite werden selbstverständlich sowohl 
die geltenden Datenschutzrichtlinien also auch die Anforderungen 
an die Barrierefreiheit der Seiten berücksichtigt und umgesetzt.
Nach Projektabschluss können z. B. Texte und Bilder, wichtige 
Mitteilungen, kommende Veranstaltungen und Formulare selbst-
ständig auf der Webseite mittels eines bedienerfreundlichen, 
deutschsprachigen Redaktionssystems ergänzt werden – Pro-
grammiererkenntnisse sind dafür nicht erforderlich. Sollte es 
dennoch Fragen geben, können sich die Projektpartner auch nach 
Projektabschluss noch bis mindestens 2035 an den kostenfreien 
telefonischen Webseiten-Support der Azubi-Projekte wenden.
Vereine, Einrichtungen und weitere Institutionen können ab sofort 
außerdem vom neuesten Förderprogramm pro� tieren und eine 
eigene App zur Darstellung von Webseiteninhalten eingerichtet 
bekommen. Wichtige Informationen können darüber per Push-
Nachricht z B. mit Mitgliedern und anderen Interessenten geteilt 
werden. Weitere Informationen zur App � nden Sie unter www.di-
gitale-gemeinschaft.de.
Projektpartner des Fördervereins für regionale Entwicklung haben 
auch die Möglichkeit, neben den geförderten Webseitenprojekten 
an weiteren interessanten Förderprogrammen teilzunehmen, die 
bei der Digitalisierung unterstützen, wie beispielsweise die Mit-
arbeiter-App „momikom“ (zur mobilen Mitarbeiterkommunikation), 
das Terminbuchungstool (eine Anwendung zur Online-Terminver-
gabe) oder die digitale Zeiterfassung (Anwendung zur Dokumen-
tation von Arbeitszeiten). Weitere Informationen hierzu � nden Sie 
unter www.foerderverein-regionale-entwicklung.de/digitalisierung.
Bei Fragen oder Interesse am Förderprogramm können Sie sich 
gerne telefonisch unter 0331/55047470 oder per E-Mail an info@
azubi-projekte.de an den Förderverein für regionale Entwicklung 
wenden. Einige bereits abgeschlossene Webseitenprojekte � nden 
Sie unter www.azubi-projekte.de/bw.
Weitere Informationen zu den Azubi-Projekten � nden Sie unter 
www.azubi-projekte.de.

IST IHRE HAUSNUMMER GUT ERKENNBAR? Im Notfall kann dies entscheidend für schnelle Hilfe sein!
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DBK Historische Bahn 

Mit dem Dampfzug durch Hohenlohe 
am 1.11.2024:
Reisen wie vor 50 Jahren zwischen Waldenburg, Schwäbisch 
Hall und Crailsheim
Die Herbstferien laden nochmals zu Aus� ügen in die herbstlich 
gefärbte Natur ein. Ein besonderes Aus� ugsprogramm zum Er-
kunden der Region nicht nur für Familien und Eisenbahnfans 
bietet die DBK Historische Bahn e.V. zusammen mit SHA-TV am 
1. November 2024 an. Ein Dampfzug fährt zwischen Crailsheim, 
Hall und Waldenburg.

Damp� ok aus dem Jahr 1955
Der Zug besteht aus Wagen aus den Jahren 1955 bis 1970; in der 
ersten Klasse sind bequeme Abteilwagen mit Plüschsesseln und 
viel Platz im Angebot. Im ganzen Zug können die Fenster geöffnet 
werden und Bahnfahren „wie damals“ erlebt werden. Auch für das 
leibliche Wohl ist während der Fahrt gesorgt. Gezogen wir der Zug 
von der Damp� ok 23 058 aus dem Jahr 1955. Auf der Strecke 
können Fahrgäste die Damp� okomotive aus dem Fenster heraus 
bei der „Arbeit“ beobachten, im Zug können alle Fenster geöffnet 
werden. Der Zug ist bewirtschaftet, es gibt kalte und warme Ge-
tränke und Snacks.

Aus� ugsziele entlang der Strecke erkunden
Der Dampfzug fährt dreimal zwischen Crailsheim und Waldenburg 
hin und zurück. Auf der Strecke halten die Züge in Eckartshausen, 
SHA-Hessental, Schwäbisch Hall, Wackershofen und Waldenburg. 
Für Fahrgäste bietet sich neben der Dampfzugfahrt ein vielfältiges 
Programm: zwei historische Innenstädte und ein Freilichtmuseum 
laden zum Besuch ein. Die Altstadt der ehemaligen Salzsiedler-
stadt Schwäbisch Hall beeindruckt mit gut erhaltener Fachwerk-
architektur im Stadtzentrum, nur wenige Minuten zu Fuß vom 
Bahnhof entfernt mit geöffneten Restaurants und Cafés. Ebenfalls 
geöffnet ist das „Hohenloher Freilichtmuseum“ in Wackershofen, 
wo der Zug nahezu vor dem Eingang hält. Baden-Württembergs 
größtes Freilichtmuseum bietet einen Einblick in die Geschichte 
Baden-Württembergs und das Leben auf dem Land zu Zeiten von 
Uroma und Uropa. Die Stadt Waldenburg, auf einem Bergrücken 
gelegen und bekannt als der „Balkon des Hohenlohe“, lockt mit 
einem Renaissanceschloss, der gut erhaltenen mittelalterlichen 
Stadtbefestigung und nicht zuletzt einem großartigen Panorama-
blick.
Für Fahrradfreunde bietet der Zug einen großen Gepäckwagen, 
wo Räder und Kinderwägen bequem mitgenommen werden kön-
nen. Es ist möglich, aus dem Dampfzug auszusteigen und mit 
einer späteren Fahrt zur nächsten Attraktion weiterzufahren, auch 
ist ein dichtes Radwegnetz entlang der Strecke vorhanden.
Stimmungs-Tipp: Die letzte Fahrt von Waldenburg nach Crails-
heim startet zum Sonnenuntergang, die Mitfahrt im Dampfzug 
durch die Dämmerung ist ein besonderes Erlebnis.

Fahrkarten und Buchung
Fahrkarten für die 2. Klasse (Hin- und Rückfahrt sowie Einzelfahrt 
buchbar) gibt es je nach Startbahnhof ab 19 Euro in der 2. Klasse. 
Die 1. Klasse kostet 10.- Euro Aufpreis. Für Familien wird ein Ra-
batt angeboten. Mit der Nutzung dieses Angebots erhalten Fahr-
gäste nicht nur ein schönes Aus� ugserlebnis, sondern unterstüt-
zen auch den komplett ehrenamtlichen Betrieb des Lok- und 
Wagenparks. Kurzentschlossene können Fahrkarten ohne Reser-
vierung auch direkt am Zug erstehen.

 

Uropa. Die Stadt Waldenburg, auf einem Bergrücken gelegen und bekannt als der „Balkon des 
Hohenlohe“, lockt mit einem Renaissanceschloss, der gut erhaltenen mittelalterlichen 

– – –
    

 
 

 

 

 
 

Für Rückfragen und Fahrkartenbestellungen ist der Verein unter 
07951/9679997 (Mo-Sa 9-19 Uhr) erreichbar. Tickets inklusive 

Sitzplatzreservierungen können auch online unter ww.dbkev.de 
gebucht werden. Auch Gruppenbuchungen sind möglich. Das 
Deutschlandticket ist nicht gültig.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Aktive Junge Christen
Herzliche Einladung an alle Teens ab 13 Jahren 
zum 1. UNITED Mario-Kart-Turnier.
Samstag, 26. Oktober im Gemeindehaus Rot 
am See ab 18.00 Uhr. (Anmeldung bis 18.15 Uhr 

möglich, Turnierstart 19.00 Uhr, davor gibt es die Möglichkeit zu 
üben). Wer nicht am Turnier mitspielen will, ist natürlich auch ein-
geladen dabei zu sein. Es gibt Essen, Getränke und noch vieles 
mehr, lasst euch überraschen. Es gibt auch ein paar tolle Preise 
zu gewinnen.

Allgemeine kirchliche Nachrichten
Wochenspruch zum 22. Sonntag nach Trinitatis,
Sonntag, 27. Oktober 2024
Bei dir ist die Vergebung, dass man dich fürchte. (Psalm 130,4)

GOOD NEWS FÜR HOHENLOHE – 
AUCH AM TELEFON
Unter der Tel. 07936/3199990 � nden Sie täglich neue 
Telefonandachten von Good News für Hohenlohe. 
Sie können sich außerdem sonntags unter der Num-

mer 07954/9869980 direkt in den Lendsiedler Gottesdienst ein-
wählen.

Rückblick: Investitur in Kirchberg am 20. Oktober 2024
In einem feierlichen Distriktgottesdienst konnten wir am 20. Ok-
tober 2024 die Investitur von Pfarrer Flemming Nowak feiern. Ein-
gerahmt von der Kantate „Alles, was ihr tut“ von Dieterich Buxte-
hude, die der Kirchenchor unter der Leitung von Tilman Hartig 
zusammen mit einem Projektchor von Bezirkskantorin Stefanie 
Pfender und mehreren Instrumentalisten eindrucksvoll zu Gehör 
brachte, wurde Pfarrer Nowak von Dekanin Friederike Wagner in 
sein Amt als ständiger Pfarrer von Kirchberg eingeführt und von 
ihr und seinen Investiturzeugen Pfr. Hansjörg Wittlinger und Pfr. 
Philipp Mayer gesegnet. In seiner Predigt über Matthäus 5,38-48 
betonte Pfarrer Nowak, dass wir jeden Tag die Chance haben 
kreativ und stark für eine gute Gemeinschaft, für Würde, Gerech-
tigkeit und Frieden einzutreten, um so zu bezeugen, dass wir 
mündige und verantwortungsvolle Kinder Gottes sind. Angelika 
Cantré als Vorsitzende des Kirchengemeinderates, Pfarrer Hans-
jörg Wittlinger für den Gemeindedistrikt Kirchberg-Gaggstatt-
Lendsiedel und Bürgermeister Rudolph fanden wertschätzende 
Worte für Pfarrer Nowak und lobten die Zusammenarbeit der ver-
schiedenen Gemeinden. Die Stimmung in der vollbesetzten Stadt-
kirche war fröhlich und feierlich und auf den kurzweiligen Gottes-
dienst folgte ein ebenso gut besuchter Stehempfang im 
Evangelischen Gemeindehaus, der von den Kon� rmandeneltern 
verschiedener Jahrgänge organisiert wurde.
Ein Tag, der gezeigt hat, wie gut es tut, in unserem Distrikt ge-
meinsam auf dem Weg zu sein und wie viele Menschen sich für 
ihre Kirchengemeinde einbringen.

Lutherwanderung am Reformationstag
Donnerstag, 31. Oktober 2024, 19.00 Uhr, Bushaltestelle Orts-
mitte Dörrmenz
Auch dieses Jahr laden wir zur traditionellen Lutherwanderung 
am Reformationstag ein. Wir beginnen diese Wanderung diesmal 
in der Ortsmitte von Dörrmenz, abends um 19.00 Uhr, wenn es 
dunkel ist. Entlang eines Baches wandern wir nach Kleinallmer-
spann. Bei Zwischenhalten an ausgewählten Orten, werden kurze 
Impulse mit Luthertexten und theologischen Überlegungen vor-
getragen. Vorbei an Windrädern und Dolinen hören wir schon von 
Weitem die Autobahn. Nach deren Unterquerung sind wir fast 
schon am Ziel, der Hofstelle von Familie Blumenstock. Beim Ab-
schluss im Vesperzimmer bei Glühwein und Lutherbroth sowie 
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anderen Speisen und Getränken, klingt diese Wanderung aus. Für 
Rücktransport zum Ausgangsort wird gesorgt.
Herzliche Einladung zu dieser gemeinsamen Veranstaltung von 
Albverein und Kirchengemeinde.
Helmut Klingler und Pfrin. i. R. Ulrike Engelhardt

Voranzeige:
Erwachsenenbildungsabend, Montag, 4. November 2024 
19.30 Uhr, Ev. Gemeindehaus Kirchberg
Ist Frieden im Nahen Osten möglich?
Vor dem Weltgebetstag in diesem Jahr haben wir eindrucksvoll 
die evangelische palästinensische Pfarrerin Sally Azar per Zoom 
erleben können. Kurz darauf war sie gemeinsam mit Frauen der 
israelischen Friedensbewegung Women Wage Peace und der 
palästinensischen Schwesterinitiative Women of the Sun auf dem 
Podium der Jahresveranstaltung des Jerusalemvereins in Berlin.
Wir haben Regula Alon aus Tel Aviv zu einem Zoom-Gespräch 
eingeladen, um mit ihr das Thema Israel – Palästina weiter zu 
vertiefen. Regula Alon ist seit 2017 aktives Mitglied der Friedens-
initiative Women Wage Peace. Inzwischen hat diese größte israe-
lische Friedensinitiative über 50 000 Mitglieder und ist gemeinsam 
mit der palästinensischen Schwesterninitiative Women of the Sun 
nominiert für den Friedensnobelpreis 2024. Im Rahmen des 
Zoom-Gespräches wird es die Möglichkeit geben, der Referentin 
Fragen zu stellen.
Aus der Erklärung von Women Wage Peace nach dem 7. Oktober 
2023:
„Seit 9 Jahren, seit dem Ende der „Operation Protective Edge“
(seit dem Gaza-Krieg 2014 Anm. der Red.) haben wir, jüdische 
und arabische Mütter, der Führung in Israel gesagt: Es reicht! Wir 
müssen jeden Stein umdrehen, um eine politische Lösung zu 
erreichen. Das ist unsere Verp� ichtung für die Zukunft unserer 
Kinder. Das ist unsere Verp� ichtung gegenüber den israelischen 
und palästinensischen Kindern. Sie verdienen eine Zukunft in 
Sicherheit und Freiheit und nicht eine Zukunft mit Tod, Krieg und 
Zerstörung.
Trotz der Komplexität des Themas haben wir und die Palästinen-
ser keine andere Wahl, als uns um eine Lösung des Kon� ikts zu 
bemühen. Das palästinensische Volk wird nicht verschwinden, und 
wir werden es auch nicht.“
Wir laden herzlich ein
Das Team Erwachsenenbildung
Angelika Cantré, Walter Gleichmann, Renate Hachtel, Pfarrer 
Flemming Nowak, Petra Seelow, Rachel Wittlinger

Evangelische Kirchengemeinde
Kirchberg an der Jagst

Sonntag, 27. Oktober 2024
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl mit Pfr. 
Flemming Nowak

Die Gruppen und Kreise machen Herbstferi-
en oder treffen sich nach Absprache.

Donnerstag, 31. Oktober 2024
 18.00 Uhr ChurchNight in Lendsiedel
 19.00 Uhr Lutherwanderung: Start in Dörrmenz

Hinweise:
Pfarrer Nowak hat vom 28. Oktober 2024 – 3. November 2024 
Urlaub. Vertretung in Sterbefällen übernimmt Pfarrer Hammer aus 
Rot am See unter 07955/2345.

Evangelische Kirchengemeinde Lendsiedel
Freitag, 25. Oktober 2024
 19.00 Uhr Hauskreis bei Nici Fischer, Im Schmiedberg 5
Samstag, 26. Oktober 2024
Ab 8.30 Uhr Altpapiersammlung im gesamten Stadtgebiet. 
   Wer hilft mit?
Sonntag, 27. Oktober 2024 Link:  
https://youtube.com/live/HmJ58j6HCsw?fea-

ture=share
 10.00 Uhr Geburtstagsgottesdienst mit Abend-

mahl mit Pfr. Hansjörg Wittlinger
 18.00 Uhr Teens-Treff im Jugendraum
Montag, 28. Oktober 2024
 8.30 Uhr Hauskreis bei Dr. Helga Detroy, Ahornstraße 13
 9.00 Uhr Hauskreis bei Nicole Fischer, Im Schmiedberg 5
Dienstag, 29. Oktober 2024
 16.30 Uhr Bubenjungschar im Jugendraum
 20.00 Uhr Kirchenchor im Gemeindesaal
Mittwoch, 30. Oktober 2024
 16.00 Uhr Kon� s in der Kirche
 17.00 Uhr ökumenisches Friedensgebet in der alten Bank
 18.30 Uhr Musikteamprobe im Gemeindesaal
 20.00 Uhr Posaunenchor im Gemeindesaal
Donnerstag, 31. Oktober 2024
 9.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe in der Bank
 16.15 Uhr Kinderstunde im Gemeindesaal
 18.00 Uhr Church Night – Wir starten an der Kirche mit der 

Fackel auf Tour
  Danach (ca. 19.00 Uhr) gibt es Bratwurst und Stock-

brot am Feuer, Escape-Room, Bobbycar-Rennen und 
Wühlanhänger. Gegen 20.00 Uhr gemeinsames Sin-
gen oder Zuhören am Feuer.

 19.00 Uhr Lutherwanderung von Dörrmenz nach Kleinallmer-
spann (siehe allg. kirchl. Nachrichten)

Hinweis:
Urlaub
Pfr. Wittlinger hat am 28./29. Oktober 2024 Urlaub. Vertretung in 
dringenden seelsorgerlichen Fällen hat Pfr. Reinhard Hoene, 
Gaggstatt, Tel. 07954/618.

Evangelische Kirchengemeinde Tiefenbach – 
Triensbach – Lobenhausen
Sonntag, 27. Oktober 2024 
 10.30 Uhr  Gottesdienst in Triensbach (Pfr. Wahl)
 10.30 Uhr  Tauferinnerungsgottesdienst in Tiefenbach (Pfrin. 

Nelius-Böhringer und Mitarbeiter/innen der Kinder-
kirche 

Mittwoch, 30. Oktober 2024 
 19.45 Uhr  Pfarrscheuer Kirchenchor

Immer gut informiert 
mit dem Mitteilungsblatt der Gemeinde.
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Katholische Kirche 
Rot am See/Kirchberg/Wallhausen
Pfarrbüro: 
Am Eichenhain 2, 74585 Rot am See, Tel. 07955/925043,
E-Mail: StMichael.RotamSee@drs.de
Homepage: www.seelsorgeeinheit-hohenloher-ebene.de

Bürozeiten: 
Unser Pfarrbüro ist mittwochs von 8.30 – 11.30 Uhr besetzt.

Pfarrer Bernhard Fetzer
Tel. 07955/925045

Beerdigungsdienst: Pfarrer Bernhard Fetzer

Kirchen geöffnet
Unsere Pfarrkirche St. Michael in Rot am See ist dank der Be-
reitschaft von Freiwilligen aus der Gemeinde auch außerhalb der 
Gottesdienste zum persönlichen Gebet geöffnet von 
9.00 – 18.00 Uhr. Vielen Dank für diesen ehrenamtlichen Dienst!

30. Sonntag im Jahreskreis
Schriftlesungen: Jer 31, 7-9; Hebr 5, 1-6; Mk 10, 46-52
Kollekte: Missio
Samstag, 26. Oktober 2024
 10.30 Uhr Tauffeier in Kirchberg
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Kirchberg
Sonntag, 27. Oktober 2024
 9.00 Uhr Eucharistiefeier in Gerabronn
 10.30 Uhr Eucharistiefeier in Blaufelden
 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier in Schrozberg

Gottesdienste an den Werktagen
Dienstag, 29. Oktober 2024
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Gerabronn
Mittwoch, 30. Oktober 2024
 18.00 Uhr Rosenkranzgebet in Bartenstein
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Bartenstein
Donnerstag, 31. Oktober 2024
 18.00 Uhr Rosenkranzgebet in Schrozberg
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Schrozberg

Allerheiligen – Hochfest
Schriftlesungen: Offb 7, 2-4.9-14; 1 Joh 3, 1-3; Mt 5, 1-12a
Freitag, 1. November 2024
 9.00 Uhr Eucharistiefeier in Gerabronn
 9.00 Uhr Eucharistiefeier in Schrozberg
 10.30 Uhr Eucharistiefeier in Blaufelden
 10.30 Uhr Eucharistiefeier in Rot am See
 13.30 Uhr Gräberbesuch in Schrozberg
 13.30 Uhr Gräberbesuch in Rot am See
 15.00 Uhr Gräberbesuch in Gerabronn
 15.00 Uhr Gräberbesuch in Blaufelden

31. Sonntag im Jahreskreis
Schriftlesungen: Dtn 6, 2-6; Hebr 7, 23-28; Mk 12, 28b-34
Samstag, 2. November 2024
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Langenburg
Sonntag, 3. November 2024
 9.00 Uhr Eucharistiefeier in Schrozberg
 10.30 Uhr Eucharistiefeier in Rot am See
Gottesdienste an den Werktagen
Dienstag, 5. November 2024
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Langenburg
Mittwoch, 6. November 2024
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Rot am See
 19.00 Uhr Rosenkranzgebet in Bartenstein
Uhrumstellung – geänderte Gottesdienstzeiten
Bitte beachten Sie die Umstellung von Sommer- auf Winterzeit. 
Für die nächsten 12 Monate werden die Orte um 10.30 Uhr auf 
9.00 Uhr wechseln und umgekehrt.
Gräberbesuch an Allerheiligen
Es wird im Bereich der Kirchengemeinde St. Michael nur eine 
Andacht geben. Diese � ndet auf dem Friedhof in Rot am See um 
13.30 Uhr statt. Bitte bringen Sie Ihr Gesangbuch mit.
Die Andacht zum Gräberbesuch in unserem Gebets- und Gesang-
buch „Gotteslob“ Nr. 930 eignet sich auch zum persönlichen Ge-
bet, wenn Sie an Ihrem Wohnort die Gräber Ihrer Angehörigen 
besuchen.

Für unsere Seelsorgeeinheit:
Sammelaktion alte Handys
Die Katholische Erwachsenenbildung Kreis Schwäbisch Hall e. V. 
sammelt für Missio alte Handys, die oft nutzlos in den Schubladen 
liegen. Um die darin enthaltenen Bodenschätze zu gewinnen, 
mussten Tonnen von Erz abgebaut werden. Das geht mit Recycling 
einfacher und umweltfreundlicher. Wer Missio sein altes Handy 
spendet, entsorgt diesen Elektroschrott verantwortungsbewusst 
und ermöglicht fachgerechtes Recycling. Dabei werden die Daten 
der Althandys komplett gelöscht. Ein Anteil des Recyclingerlöses 
von Missio geht an Hilfsprojekte im Kongo. So trägt Ihr altes Han-
dy dazu bei, Familien in Not ein menschenwürdiges Leben zu 
ermöglichen. Sie können Ihr Altgerät von Oktober bis 18. Novem-
ber 2024 in einem Briefumschlag an folgenden Abgabestellen 
abgeben bzw. in den Briefkasten einwerfen:
- Kath. Pfarramt, Goetheweg 1, Blaufelden
- Kath. Pfarramt, Goethestr. 21, Gerabronn
- Kath. Pfarramt, Am Eichenhain 2, Rot am See
- Kath. Pfarramt, Am Heerweg 20, Schrozberg
Vielen Dank!

Evangelische Freikirche Gemeinde Gottes
Ahornstr. 20, Kirchberg
www.gemeinde-gottes-kirchberg.de

Freitag, den 25. Oktober 2024
 19.30 Uhr Jugendkreis
Sonntag, den 27. Oktober 2024
 10.00 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, den 30. Oktober 2024
 19.00 Uhr Gebets- und Bibelkreis

Neuapostolische Kirche Ilshofen-Kirchberg
Ludwigstraße 23 in Ilshofen

Sonntag, 27. Oktober 2024
 9.30 Uhr Gottesdienst in Ilshofen
Mittwoch, 30. Oktober 2024
 20.00 Uhr Gottesdienst in Ilshofen

VEREINSMITTEILUNGEN

TSG Kirchberg

Rückblick
SpVgg Satteldorf 2 – TSG Kirchberg  1:2 (1:1)
Tore: 0:1 Lukas Schmidt (11.), 1:1 Jonas Burkert (23.), Lukas 
Schmidt (82.)
Die Gastgeber starteten sehr druckvoll, konnten jedoch ihre Ball-
gewinne zunächst nicht in Zählbares ummünzen. Einen Rückpass 
von Thomas Raabe konnte dann Lukas Schmidt aus kurzer Dis-
tanz zur Führung für uns einnetzen. Danach nahmen die Sattel-
dorfer das Heft wieder in die Hand und ein Abpraller wurde zum 
Ausgleich. Die Partie blieb die gesamte Zeit umkämpft und beide 
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Mannschaften hatten ihre Gelegenheiten, wobei hier sicher ein 
kleines Übergewicht auf Seiten der SpVgg lag.
Nachdem im zweiten Durchgang Thimo Kanold einige Bälle se-
henswert parierte und die TSG so im Spiel hielt, folgte das Tor des 
Tages. Nach einem Doppelpass auf der rechten Außenseite war 
es erneut Raabe mit einem Querpass, den erneut der Kapitän 
zum Siegtreffer über die Linie schob. Dieses Mal konnte man end-
lich die Führung über die Zeit bringen und die nächsten Punkte 
einfahren, was aber nun wirklich ein hartes Stück Arbeit war.

Nächste Spiele:

9. Rundenspiel – Sonntag, 27. Oktober
Heimspiel gegen den TV Rot am See
Resse: 13.00 Uhr
Erste: 15.00 Uhr

10. Rundenspiel – Sonntag, 3. November
Auswärtsspiel beim Titelkandidaten FC Honhardt
Resse: 12.30 Uhr
Erste: 14.30 Uhr

Weinfest im TSG-Vereinsheim – Freitag, 8. November

11. Rundenspiel – Sonntag, 10. November
Heimspiel gegen die SpVgg Hengstfeld-Wallhausen
Resse: 12.30 Uhr
Erste: 14.30 Uhr

Abteilung Jugendfußball
C-Junioren mit bitterer Heimniederlage und Auswärtssieg
TSG – TSV Crailsheim  0:11 (0:4)
SGM FC Langenburg/ Dünsbach/ Gerabronn – TSG  0:4 (0:1)
Tore: 0:1, 0:3, 0:4 Jannik Gisler (20., 62., 70.), 0:2 Xawery Baran
Beim Spiel gegen den Tabellenführer TSV Crailsheim waren wir 
von Beginn an in die eigene Hälfte gedrängt und trafen beinahe 
immer die falschen Entscheidungen. Die Crailsheimer gingen uns 
mit Druck an und wir konnten nicht in unsere Abläufe reinkommen. 
Lediglich in der zweiten Halbzeit gab es ein paar wenige Situatio-
nen, in denen wir gute Ansätze ins Spiel bringen konnten. Wir 
hätten die Höhe der Niederlage vielleicht nicht ganz so hoch aus-
fallen lassen, wollten aber unseren Spielern auf ihren Positionen 
einen gewissen Lernfaktor auf höherem Niveau auch geben.
Die Vorbereitungen auf das Spiel in Langenburg am Muswiesen-
Samstag waren sehr schwer. Die Langenburger wollten partout 
am Samstag spielen, weshalb viele Spieler aus unterschiedlichs-
ten Gründen passen mussten. Als am Tag noch zwei krankheits-
bedingte Absagen dazu kamen, lief das Telefon heiß. Es haben 
sich dankenswerter Weise noch zwei Spieler aus den D-Junioren 
kurzfristig Zeit uns zu helfen, sodass wir zumindest mit elf Spie-
lern, aber ohne Auswechselspieler angereist sind. Wir konnten 
dieses Spiel dominieren, verpassten aber diese Überlegenheit in 
Tore umzumünzen. Zudem haben wir unser Spiel zu unseitig ge-
staltet und konnten unsere zentralen Spieler nicht ins Spiel inte-
grieren. Dies wurde in der zweiten Hälfte besser, und wir konnten 
auch fußballerisch mehr überzeugen. Vor allem im Spielaufbau 
aus der Abwehrzone trauten wir uns im Kurzpassspiel nach vorne 
zu kombinieren. Eine sehr reife Leistung, die mit dem ersten Zu-
Null-Spiel und einem souveränen Sieg belohnt wurde.
Für die TSG spielten: Luca Klenk, Daniel Cebulka, Emilia Bauer, 
Viktor Hartwich, Jordan Grimm, Xawery Baran, Bent Kratzsch, 
Tony Wagner, Paul Weizel, Janis Meyer, Jannik Gisler, Omar Baa-
rakat, David Rohr, Eric Ley, Aaron Wackler, Frowin Böck, Leon 
Gisler, Simeon Schumm, Lukas Müller.

Der „Kater“ nach der Muswiese
SG SV Ingersheim/SSV Stimpfach – TSG  4:1 (3:1)
Tore: 1:0 (2.), 2:0 (5.), 2:1 Jannik Gisler (19.), 3:1 (34.), 4:1 (43.)
Nach der Muswiese folgte dann die schlechteste Saisonleistung. 
Vor allem in der ersten Hälfte war viel zu wenig Bewegung ohne 
Ball im Spiel und wir konnten keinen einzigen Angriff für uns no-
tieren. Auch in Punkto Aggressivität waren uns die Ingersheimer 
klar überlegen, so konnten wir froh sein, dass wir zu Beginn des 
Spiels nur zwei Gegentreffer erhielten. Dass wir die Mannschaft 
besiegen müssten, zeigte wir Mitte der ersten Halbzeit, als wir aus 
einem minimalen Pressing den Anschlusstreffer erzielen konnten 
und kurze Zeit später nach einer ähnlichen Aktion sogar den 
zweiten Treffer auf dem Fuß hatten. So war es schon etwas bitter, 
dass wir noch kurz vor der Pause das 3:1 hinnehmen mussten. In 
der zweiten Halbzeit boten zwar unsere Passgeber mehr Anspiel-

möglichkeiten und wir konnten noch zwei, drei Angriffe zeigen. Die 
Zweikampfquote konnten wir aber nicht wesentlich steigern, so-
dass die Ingersheimer ein weiteres Mal fast unbedrängt in unse-
ren Strafraum kamen und das 4:1 erzielen konnten. Leider alles 
in allem ein gebrauchter Tag für die Elf von Herbert Krätzer und 
Arek Wagner.

Die weiteren Ergebnisse der Fußballjugend:
A-Junioren: 
TSG – TV Niederstetten  5:1
SGM TSV Dünsbach/ Blaufelden/ Gerabronn/ Billingsbach II – 
TSG  0:12
B-Junioren: 
TSG – SGM SV Tüngental/ Braunsbach - TSVT II 
 Nichtantritt Gast 3:0-Wertung
TSG – SGM Altenmünster/ Onolzheim  1:1
D-Junioren: 
TSG – SGM TSV Schrozberg/ Bartenstein  1:0
SpVgg Gammesfeld II – TSG II (7er)  4:10
SGM TSV Dünsbach/ Langenburg/ Gerabronn/ II – TSG  0:3
E-Junioren: 
TSG – SSV Stimpfach  16:1
SG Fichtenau – TSG  4:3
SpVgg Gröningen-Satteldorf II – TSG II  8:2

Die nächsten Spiele:
Donnerstag, 24.10., um 20.00 Uhr – B-Junioren: 
SGM Gründelhardt-Oberspeltach/ Honhardt/ Obersontheim/ Vell-
berg – TSG (Bezirkspokal)
Freitag, 25.10., um 19.00 Uhr – A-Junioren: 
TSG (4.) – SGM VfR Gommersdorf/ Mittleres Jagsttal I (1.)
Samstag, 26.10., um 14.15 Uhr – C-Junioren: 
TSG (3.) – SGM Fichtenau (4.)
Sonntag, 27.10., um 10.30 Uhr – B-Junioren: 
SGM TSV Unterdeufstetten/ Fichtenau (7.) – TSG (8.)

Abteilung Tischtennis
Ergebnisse der vergangenen Woche
Kreisliga E2 Ost Jungen
SV Elpersheim II – TSG Kirchberg I 9:1
Kreisliga C Gr. 1 Herren
FC Langenburg III – TSG Kirchberg III 6:9
Zweite Mannschaft Kreisliga E2 Ost Jungen:
Im zweiten Ligaspiel zeigte die zweite Mannschaft der TSG eine 
couragierte Leistung und verlor am Ende leider recht eindeutig 
gegen die Gastgeber aus Elpersheim. Immerhin ein Spiel konnte 
die TSG für sich verbuchen, aber drei weitere Spiele gingen über 
5 Sätze, sodass mit etwas Spielglück eine deutlich größere Spiel-
ausbeute und damit ein knapperer Ausgang der Partie möglich 
gewesen wäre.
Für die TSG spielten: So� e Pfeiffer, Dominik Schmidt, Lukas Kuks-
haus und Ferdinand Weber.
V. Böck

Die nächsten Spiele
Gerabronn 3 gegen TSG 2, Freitag, 25.10.2024, 20.00 Uhr in 
Gerabronn

Arbeitskreis Geologie und Archäologie 
Kirchberg an der Jagst

Kristalle und Minerale
Einladung zu einem Vortrag von Manfred 
Schaffarczyk:
„Montanhistorische und mineralogische Wan-
derung durch das Kinzigtal (Schwarzwald)“
Freitag, 25.10.2024, 19.00 Uhr

Geologenraum, „Württemberger Hof“
(Crailsheimer Str. 1, Eingang vom hinteren Parkplatz)
Inhaltlich werden wir einen kurzen Blick auf die Entstehung der 
Lagerstätten werfen und dann von Ost nach West einige Bergbau-
gebiete (vor allem diejenigen, die ich selbst begangen bzw. be-
fahren habe) ansehen. Die Besucher erfahren etwas über die 
Abbauzeiten, die Sprache der Bergleute, Abbaumethoden und die 
jeweilige Mineralisation.
Zu jeder Bergbauregion gibt es Fotos und ich werde einige spe-
zi� sche Mineralien dabei haben. Bitte Lupen mitbringen!
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Meine „Grube-Clara-Verschenksteinkiste“ werde ich ebenfalls mit-
bringen.
Seit dem 30.9.2024 kann man sich anhand der Ausstellung 
im Rathausfoyer in Kirchberg schon einen kleinen Einblick 
verschaffen, da hier ein Teil meiner Vitrinensammlung aus-
gestellt ist.
Den Vortrag können wir dort leider nicht abhalten. Es wird aber 
auch im Rahmen meiner Erörterungen noch einiges zu sehen 
geben. 
Ich wünsche uns einen spannenden gemeinsamen Abend und 
verbleibe bergmännisch mit einem herzlichen „Glück Auf“.
Manfred Schaffarczyk
Wie bei jedem Arbeitstreffen können gerne neue Fundstücke 
präsentiert werden.
Auch Freunde der Arbeit und Gäste sind herzlich eingeladen.
Mit freundlichem Gruß: Hartmut Heilmann, Arbeitskreisleiter

Seniorenclub Kirchberg
Herzliche Einladung zum Kaffeenachmittag am 
4. November um 14.30 Uhr im evangelischen Ge-
meindehaus in Kirchberg
...“wer rastet der rostet“
lautet das Motto dieser Veranstaltung bei der uns 
Frau Angelika Dausch verschiedene Bewegungs-
übungen mit dem Stuhl, im Sitzen oder auch im 
Stehen zeigen wird.
Das Seniorenclub Team freut sich auf Ihr zahlreiches 
Kommen.

LandFrauen Kirchberg/Jagst-Lendsiedel
Anmeldungen sind noch möglich:
Fitnesskurs – Drums Alive
6 x ab 5.11.2024 – 10.12.2024
Dienstags 18.30 – 19.30 Uhr im Gemeindesaal 
Lendsiedel mit Clara Hammel
Kosten: 30,- EUR, Anmeldung bei Conny Kind-

ler, Tel. 8673, nachmittags.

„Ich will aber“ – Vortrag zum Thema Erziehung 
mit Susanne Bosch
Wenn Kinder ihren eigenen Willen entdecken und einfordern, wird 
es für uns als Eltern manchmal ganz schön anstrengend. Den 
„Klassiker“ Trotzanfall im Supermarkt kennt man dann nicht länger 
nur aus der Werbung, sondern aus eigener Erfahrung ...
In diesem Vortrag wollen wir versuchen, die Hintergründe zu ver-
stehen, aber auch überlegen, was uns als Eltern in solchen Si-
tuationen helfen kann.
Herzliche Einladung zum Vortrag am Donnerstag, 7. November 
2024, um 19.00 Uhr im Gemeindesaal Lendsiedel.

Adventsbasteln
Am Mittwoch, 13.11.2024, um 19.00 Uhr, treffen wir uns in Leu-
zendorf bei Sigrid Dürr zum gemeinsamen adventlichen Basteln. 
Wir fertigen einen winterlichen Naturkranz, den wir adventlich aus-
schmücken. Hierzu können Materialien wie Moos, Koniferengrün, 
bemooste Äste, Ranken, wie Knöterich, Efeu, Brombeeren, Cle-
matis, Beeren wie Hagebutten, Liguster, verschiedene Zapfen, 
Fruchtstände wie wilde Möhre, Mohn, Distel usw. mitgebracht 
werden. Abfahrt in Fahrgemeinschaften um 18.30 Uhr ab Ge-
meindesaal Lendsiedel.
Anmeldung bei Inge Präger, Tel. 8568.

Retterspitz-Heilmittel
Zum Vortrag mit Sibylle Galgenmüller wird am Freitag, 15.11.2024, 
um 19.30 Uhr in den Gemeindesaal Lendsiedel eingeladen.
Seit 120 Jahren vertreibt die Firma Retterspitz eine Flüssigkeit, 
welche als Grundlage für Wickelanwendungen nicht nur in der 
privaten Hausapotheke, sondern auch im Klinikalltag und in Reha-
zentren Anwendung � ndet. Dort ist diese Therapieform seit jeher 
der Inbegriff einer individuellen und intensiven Behandlungsform.
Die Teilnehmer lernen die typischen Wickelanwendungen auf 
vielfältige Weise in Form eines unterhaltsamen Vortrags kennen, 
der einem ausgewogenen Rhythmus zwischen Theorie, Praxis 
und Anwendungstipps folgt. Es wird erläutert und demonstriert, 
wie man schnell und mühelos einen hilfreichen Wickel anlegt. 

Nach der kurzen Besprechung der Inhaltsstoffe des Retterspitz-
Äußerlich werden unterschiedliche Krankheitsbilder genannt, bei 
denen der Wickel erfolgreich angewandt werden kann.
Cremes und Lotionen aus dem Bereich „Heilen“ werden bespro-
chen und getestet und natürlich darf zum Abschluss des Vortrags 
die Besprechung und Verkosten von Retterspitz-Innerlich nicht 
fehlen.
Anmeldung bei Inge Präger, Tel. 8568.
Gäste sind herzlich willkommen.

Kürzlich konnte unser Verein sein 200. Mitglied begrüßen. Im 
Rahmen einer Vorstandssitzung überreichte Conny Kindler einen 
Blumenstrauß als Willkommensgruß an unsere 200. Mitglieds-
frau Elisabeth Kern.

Gesangverein Gaggstatt

Es geht wieder los! Am Donnerstag, den 24. Ok-
tober, � ndet ab 20.00 Uhr die erste Singstunde 
nach der Sommerpause statt.
Wir wollen mit neuen Liedern für die Advents- und 
Weihnachtszeit beginnen und selbstverständlich 
auch für die Winterfeiern im nächsten Jahr ein 

neues Programm einstudieren.
Hätten Sie nicht Lust bei uns mitzusingen? Wir sind kein Chor bei 
dem musikalische Höchstleistungen gefordert werden, sondern 
haben alle Spaß und Freude am gemeinsamen Singen und wollen 
die dör� iche Kultur und Gemeinschaft p� egen. Wir singen alles 
was uns Spaß macht, von der traditionellen Chormusik bis zur 
jungen und modernen Alltagsmusik.
Auch Sängerinnen und Sänger die nicht direkt aus Gaggstatt kom-
men sind selbstverständlich herzlich zum Mitsingen eingeladen.
Ab sofort gilt wieder: Immer donnerstags ab 20.00 Uhr ist Sing-
stunde in der alten Schule in Gaggstatt.
Geben Sie sich einen Ruck, kommen Sie doch einfach vorbei und 
machen Sie mit!
Wir freuen uns auf Sie! Ihr Gesangverein Gaggstatt

LandFrauen Beimbach-Gaggstatt

Herzkissen
Am Samstag, 26. Oktober 2024, wollen wir die 
Herzkissen fürs das St. Elisabeth-Hospiz fertig-
stellen um 13.30 Uhr bei Kirstin Feinauer in 

Niederwinden

LandFrauen Kalender
Auch für 2025 gibt es wieder den LandFrauen Kalender der Land-
Frauen Ludwigsburg mit Koch- und Backrezepten für € 7,50. Be-
stellung bis zum 31.10.2024 bei Karin Blumenstock, 
Tel. 07955/7770 oder 0176/51257910.

Springerle Workshop
Am Freitag, 8. November 2024, zeigt uns Regina Marquardt wie 
das alte Traditionsgebäck gemacht wird. Beginn ist um 19.00 Uhr 
in der alten Schule in Gaggstatt. Regina bringt den Teig mit. Mit-
zubringen sind 2 Backbleche, 2 Geschirrtücher, Wellholz, wer hat 
Springerleformen. Materialkosten werden umgelegt. Anmeldung 
bis zum 2. November 2024 bei Kirstin Feinauer, Tel. 07955/926402 
oder 0171/6047440.
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NABU-Ortsgruppe Kirchberg/Jagst

NABU Kalender 2025
Auch für 2025 bietet die NABU-Ortsgruppe 
Kirchberg/Jagst wieder einen Kalender (Fotos 
und Gestaltung: Andrea Kuschel) an. Zum Preis 
von 10 € ist der Kalender „Tiere auf der Streu-

obstwiese“ ab sofort am NABU-Stand auf dem Wochenmarkt, in 
der Schloss-Apotheke am Frankenplatz oder bei Bruno Fischer 
(Sonnenrain 26 in Lendsiedel) erhältlich. Gerade für unsere Orts-
gruppe ist das Thema dieses Kalenders von großer Bedeutung, 
da wir uns seit Jahrzehnten der Förderung von Streuobstwiesen 
widmen und viele Veranstaltungen (z. B. das alljährliche Streu-
obstwiesenfest) dazu anbieten.
Die Vereinsleitung

Dr. Jörg Lüdtke mit Schwal-
bendoppelnest und Schwal-
benplakette

Schwalbenfreundliches Haus – 
Verleihung in Lendsiedel
Dr. Jörg Lüdtke hat an seinem 
Wohnhaus in Lendsiedel und in 
Diembot acht Kunstnester für 
Mehlschwalben angebracht. Da 
diese Nisthilfen alle belegt waren, 
hat er sich entschlossen, weitere 
Doppelnester aufzuhängen. Die 
Vereinsleitung der NABU-Orts-
gruppe Kirchberg besuchte kürz-
lich am Abend Herrn Lüdtke, um 
die Familie Lüdtke mit Urkunde 
und Schwalbenplakette vom NABU 
auszuzeichnen.

Der NABU Kirchberg möchte ortsansässige Hausbesitzer dafür 
belohnen, dass sie die Schwalben an ihren Gebäuden brüten 
lassen und verleiht ihnen deswegen die Plakette „Schwalben-
freundliches Haus“.

Kleintierzuchtverein Z 239 Kirchberg/Jagst
Unsere Monatsversammlung im November � ndet schon am 
31.10.2024 statt. Wir treffen uns um 20.00 Uhr im Rasthof 
Kirchberg. Bei dieser Versammlung sollten die Meldepapiere 
zur diesjährigen Lokalschau abgegeben werden.
Um einen reibungslosen Verlauf der Lokalschau zu gewähr-
leisten, bitten wir alle Aussteller, die Meldepapiere zusammen 
mit dem Standgeld fristgerecht abzugeben.
Bei unserer Lokalschau soll es auch wieder eine große Tom-
bola geben. Hierzu sind wir wieder auf Spenden angewiesen. 
Bitte bei Familie Stapf oder Hanauska melden, wir holen die 
Spenden auch gerne bei Ihnen ab. Vielen Dank!
Die Vereinsleitung

Seniorengenossenschaft Kirchberg/Jagst

„Montags-Strickfrauen“:
Jeden Montag zwischen 14.00 und 
16.00 Uhr treffen wir uns regelmäßig zur 
verabredeten Zeit, um bei einer Tasse Kaf-

fee oder Tee zu stricken, zu häkeln, Tipps und Tricks (und anderes) 
auszutauschen.

Computersprechstunden: 
Die Seniorengenossenschaft bietet seit September bis Ende des 
Jahres eine weitere Computersprechstunde in ihren Räumen in 
der Poststr.10 an.
Bei Bedarf kann er Einführungen und Beratungen zu Fragen der 
Computersicherheit anbieten (Passwortsicherheit, Erkennung von 
Phishing Mails, Notwendigkeit von Updates u. a.). In begrenztem 
Umfang wird er auch als Helfer für Digitales zur Verfügung stehen.
Die Teilnahme an der Sprechstunde ist kostenlos, eine Spende 
für Unkosten sind erbeten.
Der dritte Termin:
Dienstag, 26. November 2024, 15.00 Uhr
Zur besseren Planung bitten wir um vorherige unverbindliche An-
meldung. Gerne können Sie in diesem Zusammenhang weitere 

Fragen stellen, die dann im Rahmen der Veranstaltung behandelt 
werden sollen.

Kontakt: über SENGENO-Büro: Poststraße 10. (Tel.  07954/ 
2980137, E-Mail: info@sengeno-kirchberg.de) oder direkt an 
unsere Kontaktpersonen: Simone Bareiß: Tel. 07904/9413340; 
Erika Kellermann: Tel. 8129; Peter Seitz: Tel. 8550; Dorothee Vet-
ter: Tel.  8693; Margit Weinhold: Tel.  8891; Frieder Wurziger 
Tel. 01575/8484067. Informieren Sie sich im Übrigen gerne über 
unsere neue Website: www.sengeno-kirchberg.de.
Der Vorstand

Museums- und Kulturverein Kirchberg 
an der Jagst

Die nächsten MKV-Stammtisch-Ter-
mine sind:
• Donnerstag, 31.10.2024
• Donnerstag, 28.11.2024
Beide Stammtische finden um 
19.00 Uhr im Café am Markt statt. Seit 

neuestem werden dort abends Suppen angeboten. Es gibt Gu-
lasch- und Kartoffelsuppe. Wer eine Suppe essen möchte, bitte 
vorbestellen bis 29.10. bzw. 26.11.2024 bei Annemarie Braun 
unter annemarie.braun@web.de bzw. Tel. 07954/7207.
Themen am nächsten Stammtisch sind:
Eine MKV-Veranstaltung zum Thema 500 Jahre Bauernkrieg, ein 
Vorschlag für eine Ausstellung im Museum zum Thema „Ver-
schwundene Gasthäuser in Kirchberg“, Ausstellungsplanung und 
andere aktuelle Themen.
Wir laden alle, die sich für Kultur und Geschichte in Kirchberg 
interessieren, herzlich ein und freuen uns auf interessante Ge-
spräche und Anregungen.

Am Sonntag, 3. November � ndet im Rahmen der aktuellen Aus-
stellung „Lieblingsstücke“ um 15.00 Uhr im Museum eine Vor-
stellung der Vitrine „Stammbücher und Poesiealben aus drei Jahr-
hunderten“ statt (Inge Krause, Annemarie Braun).

Vorankündigung:
Am 21. November 2024 lädt der MKV zu einer Lesung mit der 
Journalistin Christiane Schlötzer ein.
„Schreib auf, so viel du kannst – eine Heimatgeschichte zwi-
schen Schwabing und Istanbul“
Eine Vorab-Lesung der Journalistin Christiane Schlötzer aus 
ihrem Buch-Manuskript
Christiane Schlötzer begann 1974 das Studium der Zeitungswis-
senschaft in München und erfuhr aus diesem Anlass, dass sie 
einen für dieses Fach berühmten Namen trägt. Schließlich gilt der 
aus Kirchberg stammende Göttinger Professor und Publizist Au-
gust Ludwig Schlözer als Er� nder der Zeitungswissenschaft. 
Seine ebenfalls berühmte Tochter, Dorothea Schlözer, wurde als 
schreibende, unabhängig denkende Frau für sie zu einer Art Vor-
bild.
Christiane Schlötzer erzählt in ihrem Buchmanuskript die Ge-
schichte ihrer Familie sowie ihre eigene Lebensgeschichte, in der 
der gewaltsame Tod ihres Ehemannes, des SZ-Reporters Egon 
Scotland, im Krieg in Kroatien eine prägende Rolle spielt.
Christiane Schlötzer war Journalistin bei der Deutschen Presse-
Agentur(dpa) und von 1992 bis 2020 Reporterin und Redakteurin 
bei der Süddeutschen Zeitung, wo sie unter anderem als Aus-
landskorrespondentin mit Sitz in Istanbul arbeitete und Vizeche� n 
des Ressorts Außenpolitik war.
Heute lebt sie als Buchautorin und freie Journalistin in München.
Veranstaltung des Museums- und Kulturvereins Kirchberg in Ko-
operation mit der Volkshochschule und Salon Wollmann.
Donnerstag, 21.11. 2024, 19.30 Uhr, Schloss Kirchberg
MKV-Vorstand

Ist Ihr Briefkasten 
gut lesbar beschriftet?
Sie erleichtern damit die zuverlässige 
Zustellung Ihres Mitteilungsblattes.
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AUS DEN NACHBARGEMEINDEN

Faschingsauftakt in Gerabronn
Die Gerhiltsbrunner Gugga laden herzlich zum närrischen Treiben 
nach Gerabronn ins Foyer der Stadthalle ein.
Am 11.11.2024 um 19.11 Uhr starten wir mit Gugga - Gaudi, Ver-
kleidungszauber, kalten Schlucken, heißen Beats und leckeren 
Happen in die Faschingsaison.
Wir freuen uns auf Gäste aus nah und fern, mit welchen wir 
einen lustigen, närrischen Faschingsauftakt feiern können.

Hospiz – Begleitung Sterbender und ihrer Angehörigen in 
Gerabronn

Gedenkfeier für unsere Verstorbenen
Am 1. November 2024 um 17.00 Uhr, in der evangelischen Peter 
und Paul Kirche, Kirchgasse in Gerabronn.
Impuls: Dekanin Friedericke Wagner
Musikalische Begleitung: Leona Rötzsch und Hannah Martens
Kerzen für die Verstorbenen entzünden
Anschließend besteht die Möglichkeit beim Ständerling mit Tee 
und Gebäck gemeinsam ins Gespräch zu kommen.

Süddeutsche Gemeinschaft Leofels
Freitag, 25.10.2024
 17.00 Uhr Jungschar 
 19.00 Uhr Teenkreis
Samstag, 26.10.2024
 20.00 Uhr Jugendkreis
Sonntag, 27.10.2024
 10.30 Uhr Gottesdienst (parallel Kinderprogramm)
Mittwoch, 30.10.2024
 14.30 Uhr Kinderstunde
Freitag, 1.11.2024, Allerheiligen – Feiertag 
 17.00 Uhr keine Jungschar
 19.00 Uhr Teenkreis nach Absprache
Samstag, 2.11.2024
 20.00 Uhr Jugendkreis
Sonntag, 3.11.2024
 10.30 Uhr Gottesdienst (parallel Kinderprogramm)
  Herzliche Einladung – auch einfach mal so zum Rein-

schnuppern

Landjugend Rot am See

37. Volleyballturnier der Landjugend Rot am See
Die Landjugend Rot am See lädt am Donnerstag, 31.10.2024, zum 
alljährlichen Mitternachtsturnier ins Forum Rot am See ein. Land-
jugendgruppen und andere örtliche Vereine messen sich hier 
beim Volleyballspielen. Zuschauer sind ab 19.00 Uhr herzlich will-
kommen. Für das leibliche Wohl der Spieler sowie der Gäste ist 
ebenso gesorgt. Die Landjugend Rot am See freut sich auf Ihr 
Kommen!

Blut spenden, Leben schenken und 
Erlebnisse gewinnen!

Blutspenderinnen und Blutspender schenken Leben. Mit der Ak-
tion „Wir feiern das Leben“ gewinnen Lebensretter im Anschluss 
an ihre Blutspende mit etwas Glück Erlebniswochenenden.
Worauf warten? Das DRK bietet zahlreiche Blutspendetermine in 
der Region an.

Nächster Termin:
Donnerstag, den 7.11.2024, von 15.30 – 19.30 Uhr
Stadthalle, Seestraße 72, 74595 LANGENBURG
Jetzt Blutspendetermin online reservieren unter www.blut-
spende.de/termine
Leben retten und gewinnen: DRK-Blutspendedienst startet 
„Wir feiern das Leben“-Aktion
Das Leben ist wertvoll. Blutspender*innen retten Leben und 
schenken Mitmenschen Hoffnung. Diese Leistung muss gefeiert 
werden! Unter allen Blutspender*innen verlost das DRK im Akti-
onszeitraum (30.9.– 29.11.2024) 10 x ein Erlebniswochenende für 
zwei Personen im Erlebnispark Tripsdrill oder im Technikmuseum 
Sinsheim/Speyer sowie 500 x zwei Cineplex-Kinokarten.
So geht‘s: Termin buchen, Blut spenden und danach online an 
der Verlosung teilnehmen:
www.blutspende.de/aktion-leben-feiern
Ausgehend von einer 5-Tage-Woche werden in Deutschland täg-
lich ca. 15.000 Blutspenden benötigt. Bedingt durch die begrenz-
te Haltbarkeit gilt: Jede Blutspende zählt, jeden Tag.

Demogra� scher Wandel als Herausforderung: Blutspende-
nachwuchs benötigt!
Der demogra� sche Wandel hat auch Auswirkungen auf die Blut-
spende „Im Moment ist die Generation der sogenannten „Baby-
boomer“ das Fundament für Blutspenden. Sie werden aber per-
spektivisch zunehmend selbst Spenden benötigen. Durch den 
demogra� schen Wandel braucht es „ein breiteres Fundament“ – 
also mehr junge Leute, die konsequent und regelmäßig bereit 
sind, Blut zu spenden“, verdeutlicht Martin Oesterer, Pressespre-
cher DRK Blutspendedienst Baden-Württemberg-Hessen. Das 
DRK appelliert an alle Unentschlossenen: Es ist nie zu spät für 
die erste Blutspende!
So läuft eine Blutspende ab: Wunschtermin online reservieren 
und am Tag der Spende reichlich trinken (2 – 3 Liter, alkoholfrei). 
Vor Ort unter Vorlage des Personalausweises anmelden. Medizi-
nischen Fragebogen ausfüllen. Mittels einer kleinen Laborkon-
trolle und eines ärztlichen Gesprächs wird festgestellt, ob gespen-
det werden darf. Es folgt die Blutspende, die lediglich 5 – 10 
Minuten dauert und im Anschluss die wohlverdiente Ruhepause 
mit leckeren Snacks.
Die Blutspende � ndet mit Terminreservierung statt. Alle Termine 
und weitere Informationen unter www.blutspende.de oder unter 
0800/1194911.

Konzert Mundart Hohenlohisch

Mit „Annâweech“
Schdaiway to Hohenlohe 
Donnerstag, 7.11.2024 im Kultursaal, Schloss Schrozberg
Beginn: 19.30 Uhr, Einlass: 18.30 Uhr
Schdaiway to Hohenlohe
....der Annâweech-Zeppelin � iegt weiter. Die Crew hat sich ein 
wenig geändert, jedoch die Lieder sind dieselben geblieben. Egal 
ob mit ...viel Fendt, viel Ehr, Ouhängerlesdooch oder Schbatza 
mit Sooß. Lass dich entführen in die Gefühls- und Gedankenwelt 
der fünf Mundartler.
Mit ihren selbst gemachten Liedern streicheln sie die Hohenloher 
Seele und ganz nebenbei werden auch noch die Lachmuskeln 
trainiert. Auch im 29. Jahr kommt Annâweech noch immer lieader-
lich und iwwerzwerch daher.
Die leckere und passende Bewirtung übernimmt die Klasse 10 Ra.
Veranstalter: Stadt Schrozberg
Eintritt: Vorverkauf: 16 EUR, Abendkasse: 18 EUR
bei der Stadt Schrozberg, Krailshausener Straße 15, 74575 
Schrozberg, Zi.-Nr. 106,
Tel. 07935/707-0, www.schrozberg.de, info@schrozberg.de.

IMPRESSUM

Herausgeber:
Stadtverwaltung, 74592 Kirchberg/J.
Telefon 0 79 54/98 01-0, Telefax 98 01-19
E-Mail: Amtsblatt@Kirchberg-Jagst.de
Internet: www.kirchberg-jagst.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Bürgermeister Axel Rudolph oder sein Vertreter im Amt

Druck und Verlag: Krieger-Verlag GmbH
Postfach 11 03, 74568 Blaufelden, Tel. 0 79 53/98 01-0, 
Fax 0 79 53/98 01-90, Internet: www.krieger-verlag.de

Redaktionsschluss: jeweils Mo. 10.00 Uhr



Die Selbsthilfegruppe für Parkinsonkranke 
Crailsheim
Die Selbsthilfegruppe für Parkinsonkranke trifft sich wieder am 
Mittwoch, 30.10., um 14.00 Uhr – ca. 16.00 Uhr in der Christus-
kirche in Crailsheim, Breslauer Str. 60.
Alle Interessierte, Betroffene und deren Angehörige sind herzlich 
eingeladen. Nähere Auskünfte erteilen gerne: Martin Wendelin, 
Tel.  07951/7733 und Martin Wörner, Diakon i.  R. Tel.  07951/ 
21720.

Was Sie beachten sollten, wenn Sie Fotos 
im Mitteilungsblatt in guter Qualität 

veröffentlichen möchten: 
• Bitte speichern Sie das unbearbeitete Bild ab. 

• Ihr Bild muss eine Auflösung von 300 dpi haben 
(keine geringere Auflösung). 

• Sie können die Qualität eines Bildes auch an der 
Dateigröße erkennen: 600 KB und darüber sind gut. 

• Das Bild nicht in eine Word-Datei einbetten, 
sondern als Grafik-Datei (jpg-, tif- oder pdf-Datei) 
abspeichern. 

• Aus dem Internet heruntergeladene Grafiken oder 
Bilder haben oft nur eine Auflösung von 72 dpi 
(genügt zur Darstellung am Bildschirm, aber nicht 
für den Druck). 

• Bitte verwenden Sie für Innenaufnahmen Blitz-
licht, da Fotos, die ohne Blitzlicht aufgenommen 
werden meist eine gewisse Unschärfe erhalten.

• Auch bei Bildern, die z. B. über-/unterbelichtet 
oder unscharf aufgenommen wurden, behält sich 
der Verlag die Veröffentlichung vor.

Und wenn die Bilder den Anforderungen nicht 
entsprechen? ... müssen wir die Bilder leider weg-
lassen, wir können dann aber nicht bei jedem 
einzelnen Bildlieferanten nachfragen, ob er die 
Bilddateien in besserer Qualität nachliefern kann. 
Dies ist aufgrund der großen Anzahl an Bildern 
(ca. 400 bis 800 Bilder je Woche) zu aufwendig. 

Wir bitten deshalb nochmals, darauf zu achten, 
dass Bilder die oben genannten Anforderungen 
erfüllen. Vielen Dank!

Krieger-Verlag
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Weltsparwoche 2024
von Montag, 28.10. bis Donnerstag, 31.10.2024

Es warten tolle Geschenke und ein großes 
Gewinnspiel auf Ihr Kind!

 Sparkasse
 Schwäbisch Hall
 Crailsheim

30. Oktober 

Weltspartag!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Ihr Team der Sparkasse

Unser Beratungscenter Ilshofen hat wie folgt 

geöffnet:
Mo. – Do. 09:00 – 12:30 Uhr; 

Mo. u. Di. 14:00 – 17:00 Uhr; 

Do. 14:00 – 18:00 Uhr. 

Mittwochnachmittag ist geschlossen.



26.10.2024
09:00 bis 14:00 Uhr

27.10.2024
13:00 bis 18:00 Uhr

www.viva-aqua.de
Tel.: 07961/933 83-0

VIVA AQUA

Ferdinand-Porsche-Straße 3
73479 Ellwangen

Ihr Spezialist für
Whirlpools und SwimSpas

Tag der

offenen Tür
mit fachkompetenter Beratung

unverbindliche Illustration

OK Oppermann & Krämer 
Baumanagement GmbH & Co. KG
Brückenstraße 24 // 74214 Schöntal
T 07943 99990-11
r.oppermann@ok-baumanagement.de
www.ok-baumanagement.de

BERATUNG AM GRUNDSTÜCK 

SONNTAG, 27. OKTOBER 2024 

14 UHR BIS 16 UHR

Wir bauen in Kürze 2-, 3-, 4- und 5-Zimmer-Wohnungen in top 
Qualität und Ausstattung in zentraler, ruhiger Innenstadtlage 
ab 3.580,00 €/m2 Wohnfläche: Gartenstrasse 4 in Gerabronn.

Informieren Sie sich jetzt! Beratung durch Ralf Oppermann
E-Mail r.oppermann@ok-baumanagement.de
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Der Quellhof- mehr als ein Arbeitsplatz

Unser Team sucht Verstärkung:

Kaufmännische*r Sachbearbeiter*in 
(w/m/d) mit Leitungskompetenz in Teilzeit oder Vollzeit

Der Quellhof e.V., 
74592 Kirchberg an der Jagst - Mistlau
Tel. 07954/396 Weitere 
Infos unter: www.quellhof.de

Wir suchen eine zuverlässige

Reinigungskraft (w/m/d)
zur Pfl ege unserer Ausstellungs-, Bü ro- & Sozialräume.
Zeitaufwand ca. 2 Tage wöchentlich, nach Absprache.

Bitte bewerben Sie sich bei uns 
unter der Telefonnummer 07955/2244,

per E-Mail unter der Adresse info@franzparkett.de 
oder persönlich.

PARKETT FRANZ GmbH, 
Crailsheimer Straße 16, 74585 Rot am See

ANZEIGEN AUFGEBEN UNTER ANZEIGEN@KRIEGER-VERLAG.DE


